DSGVO-Checkliste zur Datenschutzerklärung (nach Art. 13 DSGVO)

Zwingend:
· Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen (ggf. auch Vertreter)
· Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung
· Falls Rechtsgrundlage der Art. 6 I f DSGVO ist: Angabe der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder Dritten
· Aufklärung über Rechte des Betroffenen (Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Widerspruch, Datenübertragung)
· Hinweis auf Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde
· [bookmark: _GoBack]Speicherdauer der Daten (jedenfalls die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer)


Optional bzw. situationsabhängig:
· Falls eine Einwilligung Rechtsgrundlage ist: Hinweis auf die Möglichkeit des jederzeitigen Widerrufs
· Sofern vorhanden: Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
· Bei gesetzlicher oder vertraglicher Pflicht zur Datenerhebung: Aufklärung des Betroffenen über diese Pflicht und die möglichen Folgen einer Nichtbereitstellung
· Beim Einsatz automatisierter Entscheidungsfindungen (einschl. Profiling): Aufklärung hierüber, insbesondere die zugrundeliegende Logik, die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen für den Betroffenen

Im Falle der Beteiligung Dritter:
· Bei einer Weitergabe an Dritte: Angabe der Empfänger/ Kategorie von Empfängern
· Angabe der Absicht zur Datenübermittlung ins Ausland (dann auch Angabe des von der Kommission festgelegten Datenschutzniveaus des jeweiligen Drittlandes)
· Im Falle von Übermittlungen nach Art. 46, 47 oder 49 DSGVO: Verweis auf die geeigneten oder angemessenen Garantien und die Möglichkeit, wie eine Kopie von ihnen zu erhalten ist, oder wo sie verfügbar sind
